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Zur Frühlingsfeier 

Von Anita Menger 

Seht nur der junge Frühling 

ist endlich aufgewacht. 

 

Er hat uns zarte Knospen 

und Sonnenschein gebracht. 

Auch die Natur wird munter, 

sie wirkt bei Tag und Nacht. 

Zum Fest der Auferstehung  

glänzt sie in ihrer Pracht. 

 

Mit Tulpe, Krokus, Veilchen, 

Narziss und Tausendschön  

will sie zur Frühlingsfeier 

in voller Blüte stehn. 

 

Gedicht 
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Bewohnerumfrage 

Auswertung der Bewohnerumfrage 

Im November 2025 fand eine anonyme Bewohnerumfrage in unserem Seniorenstift 

statt, bei der jede Bewohnerin/ jeder Bewohner, deren Angehörige oder deren Be-

treuer hätte teilnehmen können. Es wurden 19 Umfragebögen abgegeben; das ent-

spricht einer Beteiligung von 24,4 %. 

Ein herzliches Dankeschön an all jene, die sich die Zeit genommen haben, um uns 

ihre Meinung kund zu tun. Nur so können wir unser Seniorenheim nach Ihren Wün-

schen, Vorstellungen und Bedürfnissen ausrichten und unseren Service verbessern. 

Zusammengefasst hat die Auswertung der abgegebenen Stimmen eine gute Bewer-

tung unserer Einrichtung ergeben. 84 % der beteiligten Bewohnerinnen/ Bewohner 

würden unser Seniorenheim weiterempfehlen. 37 % sind insgesamt sehr zufrieden, 

42 % zufrieden, 16 % sehen noch Verbesserungsbedarf. 

Wir sind mit dem Ergebnis durchaus zufrieden und freuen uns, dass sich die meis-

ten Bewohnerinnen und Bewohner bei uns gut aufgehoben fühlen. So soll es auch 

sein! 

Wir nehmen aber auch die angetragene Kritik und die Anregungen ernst: es wurde 

beispielsweise vorgetragen, dass die Essenszeiten nicht optimal sind. Das ist uns 

auch bewusst und wir sind hier schon seit längerer Zeit mit dem Caterer in Verhand-

lung. Hier gibt es jedoch noch immer Personalprobleme, so dass wir die Zeiten noch 

nicht umstellen konnten. Wir gehen dem aber nochmals mit Nachdruck nach, um 

diese Änderung zeitnah umzusetzen. 

Ebenfalls wurde die Qualität der Speisen als verbesserungswürdig eingeschätzt. Das 

ist vermutlich je nach Geschmack und Speiseplan sehr variierend. Wir sind hier im 

stetigen Austausch mit der Küche und dem Heimbeirat. Gerne können Sie bei den 

monatlichen Küchenbesprechungen teilnehmen (Termine hängen immer aus) oder 

dem Heimbeirat Ihre Anregungen schildern. So versuchen wir gemeinsam mit der 

Küche, die Defizite zu beheben. Hier sind wir jedoch auf Ihre Angaben angewiesen. 

Kommen Sie dazu gerne auf uns zu! 

 

Im Bereich der Pflege wurden durchwegs positive Rückmeldungen gegeben.   
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Zum Gedenken an unsere lieben Verstorbenen 

Frau Bender Elisabeth 

Frau Lairitz Angela 

Herr Leuchter Helmut 

Frau Fischer Christiane 

Herr Heinrich Uhrmann 

Herr Pºltl Franz 

Herr Filz Helmut 

Herr Lindermayer Peter 

Frau Hermann Marga 

 

Ich bin Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, 

wird leben, auch wenn er stirbt. 

Johannes 11,25 
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Wir gratulieren unseren  Geburtstagskindern: Von Herzen alles Gute 

Dezember: Frau Wasner Simone 

                         Frau Stadler Martha 

 Januar: Herrn Menrad Helmut 

                  Frau Ana Magoc ðSteckel 

                  Frau Almut von Glasenapp 

                  Frau Öller Katharina 

                

Februar: Frau Hermann Marga 

                    Frau Serdjukov Maria 

                    Herr Haltermann Theodor 

Ich wünsch dir Sonnenschein an 

jedem Tag, Gesundheit und ein 

fröhliches Herz. Ich wünsch dir 

viel zu lachen und tausend schö-

ne Sachen, die dich rundum 

glücklich machen. 
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Das freut uns und bestätigt auch die Prüfergebnisse des letzten Jahres der Heimauf-

sicht und der Versicherungen. 

Hinsichtlich der ăGem¿tlichkeitò im Haus haben wir ein paar Ideen und werden diese 

im laufenden Jahr umsetzen. Auch hier können Sie uns gerne jederzeit konkrete Vor-

schläge liefern. Als erstes werden wir eine gemütliche Kaffeeecke, die zum Rat-

schen und Verweilen einlädt, einrichten. 

 

Beim Punkt ăKostenò gab es selbstverstªndlich schlechtere R¿ckmeldungen. 26 % 

sind mit der derzeitigen Kostenstruktur ăgar nicht zufriedenò. Das verstehen wir und 

können es nachvollziehen. Leider sind uns hier aber die Hände gebunden. Wie be-

reits bei der letzten Erhöhung erläutert, werden die Kosten einmal jährlich mit den 

Krankenkassen verhandelt. Wir setzten die Preise nicht selbst fest. Insgesamt stei-

gen die Preise in den Pflegeheimen sehr extrem an. In den Zeitungen kann man dar-

über lesen. Lösungen gibt es bisher noch nicht. 

Wir als Einrichtung müssen leider unsere Ausgaben umlegen. Eine Gewinnerzie-

lungsabsicht liegt nicht vor. Es ist weiterhin so, dass die Stiftung sehr viele Ausgaben 

trägt, die ohnehin nicht refinanziert werden. 

Wir müssen daher leider weiterhin um Ihr Verständnis bitten! 

 

Die vollständige Auswertung der Bewohnerumfrage können Sie am Aushang im 1. 

Stock neben dem Büro der Einrichtungsleiterin einsehen. 

Auch gegen Ende dieses Jahres werden wir nochmals eine Umfrage starten und bit-

ten Sie um Ihre Beteiligung. 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                  Marina Probst 

                                                                                                  Betriebsleiterin 
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Station 2 Katrin Kronawitter 

Mein Name ist Katrin Kronawitter und ich arbeite 

seit drei Jahren als Stationsleitung von Station 2. 

Meine Ausbildung begann ich 2006, im damaligen 

Maierhofspital und schloss diese 2009 ab. Seit 

mittlerweile 16 Jahren bin ich mit viel Engagement 

im Seniorenstift tätig. 2014 habe ich die Weiterbil-

dung zur Praxisanleiterin abgeschlossen, was mir 

besonders am Herzen liegt, da mir die Begleitung 

und Förderung von Auszubildenden sehr wichtig ist. 

Seit 2018 begleitet mich mein Hund Lukas täglich-

zur Arbeit und bereichert den Arbeitsalltag auf ganz 

besondere Weise. In meiner Freizeit bin ich am lie-

besten draußen in der Natur und verbringe Zeit mit 

Tieren. Meine Tierliebe lebe ich seit 13 Jahren auch 

ehrenamtlich im Tierheim Passau aus. 

 

Tatjana Plank Pflegedienstleitung 

Mein Name ist Tatjana Plank. Meine Ausbildung zur 

Pflegefachkraft habe ich im Zeitraum von 2019 bis 

2022 im Seniorenstift Heiliggeist absolviert.  

Seit Juli 2025 bin ich wieder als Stationsleitung im 

Seniorenstift Heiliggeist tätig. Seit Januar 2026 ha-

be ich zusätzlich die Position der Pflegedienstlei-

tung im Haus übernommen. 

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit meiner 

Familie und unserem Hund. 

Vorstellung neue Pflegedienstleitung und Wohnbereichsleitung 

ă Nicht alle Heldinnen 

und Helden tragen Um-

hänge ñ manche tragen 

Pflegekleidung.ò 
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Biografie 

 

 

Frau Barklon Edit 

Frau Barklon wurde am 10. September 1934 in 

der Ukraine geboren. Ihre Kindheit war von den 

schweren Zeiten des Krieges geprägt: Ihren Vater 

sowie beide Brüder verlor sie im Krieg, ein 

Schicksal, das sie früh Verantwortung und Stärke 

lehrte. Viele Jahre lebte und arbeitete Frau Bar-

klon in Russland. Dort war sie als Chefärztin für 

Endokrinologie tätig und widmete ihr berufliches 

Engagement der Medizin und dem Wohl der Pati-

entinnen und Patienten. Ende 2002 zog Frau Bar-

klon nach Augsburg, wo sie seitdem ihren Le-

bensmittelpunkt hatte. Seit 2024 lebt sie im Se-

niorenstift Heiliggeist. Frau Barklon ist Mutter ei-

ner Tochter und eines Sohnes, die ihr viel bedeu-

ten. Ihre große Leidenschaft galt dem Garten und 

dem Anbau von Gemüse. Mit Hingabe, Geduld 

und großer Sorgfalt kümmerte sie sich um ihre 

Pflanzen. Ordnung und Struktur sind ihr stets 

wichtig ñ Eigenschaften, die sie ihr ganzes Leben 

begleiten und auszeichnen. 

Das Leben ist kurz. 

Brich die Regeln, vergib schnell, küsse langsam, liebe wahrhaftig, 

lache unkontrolliert und bereue nichts, was dir ein Lächeln ge-

schenkt hat. 

Mark Twain 
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Fasching 2026 

 

 

Im Seniorenstift Heiliggeist wurde 

ausgelassen Fasching gefeiertñmit 

viel Musik, guter Laune und einem 

ganz besonderen Highlight: dem Auf-

tritt der Teeniegarde Büchlberg. 

Mit schwungvollen Tänzen, farben-

frohen Kostümen und strahlenden 

Gesichtern begeisterten die jungen 

Tänzerinnen das Publikum. Die Seni-

orinnen und Senioren klatschten be-

geistert mit und ließen sich von der 

fröhlichen Stimmung anstecken.  

Aber sehen Sie selbst ñ Bilder sagen 

mehr als tausend Worte. 
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Jubilare 2026  

Im Jahr 2026 darf das Seniorenstift mehrere Bewohnerinnen und Bewohner für ihre 

langjährige Verbundenheit mit der Einrichtung ehren. 

Diese besonderen Jubiläen sind ein Zeichen von Vertrauen, Beständigkeit und geleb-

ter Gemeinschaft. 

Auf ein 10 - Jähriges Jubiläum im Seniorenstift Heiliggeist können dieses Jahr zu-

rückblicken: 

Frau Schimek, Herr von der Gün, Frau Pfeil, Frau Fischer, Frau Moshamer sowie Frau 

Schießl. Sie alle sind seit einem Jahrzehnt teil der Hausgemeinschaft und prägen 

das Leben im Seniorenstift mit ihren Erfahrungen und Geschichten. 

Ein 5 - Jähriges Jubiläum feiert Frau Stadler, die bereits seit 2016 im Seniorenstift 

lebt und zuvor im Seniorenheim St. Johann wohnhaft war. 

Ebenfalls  für Ihre langjährige Zugehörigkeit möchten wir Frau Kaiserseder würdigen. 

Sie ist seit 2014 im Seniorenstift Heiliggeist zuhause und war zuvor ebenfalls im Se-

niorenheim St. Johann. 

Den längsten Aufenthalt im Haus kann Herr Hager vorweisen. Er lebt bereits seit Au-

gust 2014 im Seniorenstift Heiliggeist und ist damit der Bewohner mit der längsten 

Hauzugehörigkeit.  

Die Einrichtungsleitung und das gesamte Team gratulieren allen Jubilarinnen und Ju-

bilaren herzlich und bedanken sich für das langjährige Vertrauen.  

ă Schºn, dass Sie schon so lange bei uns 

im Seniorenheim Heiliggeist sind. Ihre 

Treue, Ihre Geschichten und Ihr Lächeln 

machen diesen Ort erst zu einem Zuhau-

se.ò 
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Halloweengaudi im Seniorenstift Heiliggeist 

Am 31. Oktober herrschte im Seniorenstift Heiliggeist eine fröhlich gruselige 

Stimmung. Im Rahmen der Betreuung wurde gemeinsam mit den Bewohnerin-

nen und Bewohnern eine Halloweengaudi gefeiert, die für viel Freude, Lachen 

und schöne Begegnungen sorgte. Passend zum Anlass war der Gemeinschafts-

raum liebevoll mit Kürbissen, Herbstdekorationen und kleinen Halloween ð Moti-

ven geschmückt. 

Bei verschiedenen Aktivitäten konnten die Seniorinnen und Senioren aktiv mit-

machen. Es wurde gemeinsam gebastelt, gelacht und in gemütlicher Runde bei-

sammengesessen. Auch kleine Spiele und Musik trugen zur guten Laune bei. Be-

sonders die verkleideten Betreuungskräfte sorgten für Heiterkeit und regten zu 

Gesprächen über frühere Bräuche und Erinnerungen an. 

Die Halloweenfeier zeigte einmal mehr, wie wichtig gemeinsame Erlebnisse für 

das Wohlbefinden unserer Bewohnerinnen und Bewohner sind. Mit viel Engage-

ment und Herzlichkeit gestaltete das Betreuungsteam einen abwechslungsrei-

chen Nachmittag, der allen Beteiligten noch lange in guter Erinnerung bleiben 

wird. 
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Festliche Weihnachtsfeier im Seniorenstift Heiliggeist 

Am 17. Dezember 2025 fand im Seniorenstift Heiliggeist die traditionelle Weih-

nachtsfeier für die Bewohnerinnen und Bewohner statt. In feierlicher Atmosphäre 

versammelten sich zahlreiche Gäste, um gemeinsam die Vorweihnachtszeit zu fei-

ern. 

Eröffnet wurde die Veranstaltung um 15 Uhr von Herrn Oberbürgermeister Jürgen 

Dupper gemeinsam mit der Stiftungsleitung Frau Probst und der Einrichtungslei-

tung Frau Deibele. In ihren Grußworten betonten sie die Bedeutung des Miteinan-

ders sowie das große Engagement aller Beteiligten für das Wohl der Seniorinnen 

und Senioren. Unter den Ehrengästen befanden sich Frau Hildegunde Brummer, die 

ehrenamtliche Verwaltungsrätin, die das Seniorenstift seit vielen Jahren tatkräftig 

unterstützt. Ebenfalls anwesend waren mehrere Stadträtinnen und Stadträte, die 

Vorsitzende des Seniorenbeirates, Frau Wolf, sowie Mitglieder des Heimbeirates des 

Seniorenstifts. Musikalisch wurde die Feier stimmungsvoll von Patrick Vida und sei-

nen Schülern umrahmt. Ein besonderer Höhepunkt war die Klavier Darbietung einer 

Bewohnerin, Frau Almut von Glasenapp, die mit ihrem Beitrag großen Applaus ern-

tete.  

Zudem bereiteten zwei junge Musiker der Musikschule den Seniorinnen und Senio-

ren mit ihren Musikstücken auf der Gitarre eine ganz besondere Freude. 

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt:  

Ein festliches Drei - Gänge - Menü sowie der hauseigene Stiftswein des Senioren-

stifts Heiliggeist rundeten den gelungenen Nachmittag ab. Die Weihnachtsfeier be-

rührte die Herzen aller Anwesenden, schenkte viele bewegende Momente und er-

füllte das Seniorenstift mit einer warmen, besinnlichen Stimmung, die noch lange 

in Erinnerung bleiben wird.  


